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Das Handbuch der Geographie
des Ptolemaios

Klaudios Ptolemaios
Handbuch der Geographie
(Griechisch-Deutsch)
Herausgegeben von Alfred Stiickelberger und Gerd Graßhoff
unter Mitarbeit von Florian Mittenhuber, Renate Burri,
Klaus Geus, Gerhard Winkler, Susanne Ziegler,
Judith Hindermann, Lutz Koch, Kurt Keller.

2006. 2 Teilbände. 1020 Seiten mit 24 Abbildungen
und 29 Karten. Mit CD-ROM. Gebunden.
Fr. 250.- / 170.-
ISBN 978-3-7965-2148-5

Die Herausgeber
Alfred Stiickelberger ist emeritierter Professor für Klassische

Philologie und Leiter der Ptolemaios-Forschungsstelle an
der Universität Bern.
Gerd Graßhoff ist Professor für Wissenschaftstheorie und
Wissenschaftsgeschichte an der Universität Bern.

Das Handbuch der Geographie des Klaudios Ptolemaios, das kurz nach 150 n.Chr. in Alexandria
verfasst wurde, ist eines der bedeutendsten wissenschaftlichen Werke der antiken Literatur.
In seinen 8 Büchern fasst es das ganze geographische Wissen der Antike zusammen und bleibt mit
seinen neuartigen Projektionsmethoden, seinen etwa 8000 meist mit Koordinaten bestimmten
Ortsangaben und seinem farbigen Kartenatlas bis zur Schwelle der Neuzeit unerreicht.

Das seit der Ausgabe von C.F.A. Nobbe von 1843/45 nie mehr vollständig edierte Werk wird in der

durchgehend neubearbeiteten zweisprachigen Ausgabe wieder allgemein zugänglich gemacht.

Die Neuausgabe der Geographie enthält:

- einen neubearbeiteten griechischen Text mit weit über 1000 Änderungen gegenüber
der Ausgabe von Nobbe, unter erstmaliger vollständiger Berücksichtigung der Istanbuler
Kartenhandschrift (Cod. Seragliensis Gl 57)

- eine erstmalige vollständige deutsche Übersetzung mit Sacherklärungen und zahlreichen
Lokalisierungen

- nach den Angaben des Ptolemaios ausgeführte Umzeichnungen der 3 Weltkarten und
der 26 Länderkarten

- einen ausführlichen Orts-, Personen- und Sachindex

- eine Datenbank auf CD-ROM, mit welcher die Ortsangaben des Ptolemaios nach
verschiedenen Gesichtspunkten ausgewertet werden können

Ptolemaios
Handbuch der Geographie

eitasg «ad Bach .1-4
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Wie die Schweiz

zur Schokolade kam

BBG 180

Franc, Andrea
Wie die Schweiz zur Schokolade kam
Der Kakaohandel der Basler Handelsgesellschaft
mit der Kolonie Goldküste (1893-1960)
2008.297 Seiten, 15 Abbildungen, 6 Tabellen,
3 Karten. Broschiert.
Fr. 1+8.- / 33-50
ISBN 978-3-7965-2^09-7
Erscheint im April 2008.

Die Schweiz kam zur Schokolade, indem sie eine
Multinationale Handelsgesellschaft frei gewähren

liess. Anders als etwa die Kolonialmacht
England, hat der Schweizer Staat nie seine

private Aussenwirtschaft in einen nationalen
Expansionsplan eingebunden. Am Beispiel des

Kakaohandels der Basler Handelsgesellschaft
(BHG) mit der britischen Kolonie Goldküste wird
gezeigt, wie die Basler Firma eine eigenständige,
dritte Akteurin, nebst ghanaischen Kakaobauern
und englischer Kolonialregierung war. Die BHG

vertrat nicht die offizielle Schweiz und hat
insbesondere nicht nur mit Schweizer Schokoladenfirmen

Handel getrieben, sondern weltweit. Erst

die kontrollierte Kriegswirtschaft der Weltkriege
und der Zwischenkriegszeit machte die BHG zu

einer «Schweizer Firma», die fast ausschliesslich

an die Schweiz Kakao lieferte.
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